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Wichtige Informationen zu unserem Schulalltag Stand 09/23

1. Schulorganisatorisches
 Schülerbeförderung / Schulweg

 Letztes Schuljahr gab es ein intensives und kooperatives
Gespräch mit Landkreis, DB, NVV aufgrund zahlreicher
Unstimmigkeiten.

 Busse morgens unpünktlich/Busausfall: Erst einmal 15-20min
warten, dann Notfallplan (mit Kind besprechen): Anlaufstelle,
wo das Kind hingeht, falls kein Bus kommt. Wir als Schule
können uns erst melden, wenn das Busunternehmen sich bei
uns meldet. Zur zweiten Stunde einen weiteren Versuch
starten! Das Kind gilt bei Busausfall grundsätzlich als
entschuldigt. Unterrichtsinhalte/HA können über
MitschülerInnen oder Klassenleitung abgefragt werden.

 Nicht stattfindende Rückfahrten: Verspätungen und Ausfälle
können erst mitgeteilt werden, sobald wir als Schule darüber
informiert werden. Ihr Kind wird grundsätzlich in der Schule
betreut, bis es entweder nach Rücksprache mit Ihnen
abgeholt wird oder mit dem nächsten Bus fährt.

 Beschwerden bitte unbedingt zeitnah richten an:
Beschwerden-schuelerverkehr@landkreiskassel.de
Tel.: 0561-1003-2117 (Nadine Schröder)
NVV Service Telefon: 0800-939-0800

 Möglichst Verabredungen und Treffpunkte mit anderen
Kindern organisieren, um ein Stück des Weges gemeinsam zu
gehen (auch zur Bushaltestelle).

 Für eine bessere Sichtbarkeit sollte Ihr Kind möglichst hell
gekleidet werden und Reflektoren am Schulranzen und an der
Jacke tragen.

 Vermeidung von Eltern-Taxis zur Bewegungsförderung und
Erziehung zur Selbstständigkeit, aber auch, um die Umwelt
zu schonen.

 Weitere Informationen für Eltern und Kinder finden Sie
online unter https://verkehrshelden.com/service/sicher-zu-
fuss-zur-schule
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 Krankmeldungen
 Täglich vor 8h10 telefonisch (ggf. den Anrufbeantworter

nutzen), bitte nicht per WA oder E-Mail!!!
(kann nicht immer rechtzeitig gelesen werden)

 Entweder gleich für mehrere Tage krankmelden, sofern es
absehbar ist oder jeden Tag vor 8h10 erneut!

 Vorlage eines ärztlichen Attests kann bei übermäßig hoher
Anzahl an Fehltagen durch die Klassenkonferenz angeordnet
werden, sonst bei einer Krankheitsdauer von mehr als einer
Woche.

 Schriftliche Entschuldigung erfolgt auf einem Zettel zur
Aufbewahrung (daher nicht im HA-Heft) spätestens am
ersten Tag der Wiederaufnahme des Schulbesuchs.

 Im Vorfeld terminierte Arztbesuche, welche am
Schulvormittag stattfinden müssen, werden der
Klassenleitung rechtzeitig mitgeteilt, um ggf.
Unterrichtsinhalte vorher mitgeben zu können. Eine
schriftliche Entschuldigung erfolgt dennoch (s.o.).

 Beurlaubungen
 1-3 Tage können nach Antrag (Formular auf unserer

Homepage) von der Klassenlehrerin genehmigt werden, sofern
sich die Beurlaubung zeitlich nicht direkt vor oder nach den
Ferien befindet.

 Darüber hinaus ist der Antrag bei der Schulleitung
einzureichen, um Einzelfallentscheidungen treffen zu können.

 Eine konkrete Angabe des Grundes ist Voraussetzung für eine
eventuelle Bewilligung, dieser kann z.B. sein:
Familienfeier, Mutter/Vater-Kind-Kur, Umzug o.ä.

 Unterschiedliche Ferienzeiten der Geschwisterkinder oder
Urlaubsvergünstigungen werden grundsätzlich nicht bewilligt!

 Unterrichtsbeginn / Ankomm- und Abholzeiten / Pausen
 Ankommzeit möglichst nicht vor 8h00 (zur ersten Std.) bzw.

8h50 (zur zweiten Std.), da die Kinder immer gleich in den
Klassenraum bzw. in die Betreuung gehen und dort erst zur
angegebenen Uhrzeit beaufsichtigt / betreut sind.

 Abholzeiten (gerade für die Betreuungskinder) bitte
möglichst regelmäßig organisieren und „runde“ Uhrzeiten wie
z.B. 14h30 (Ende der Erweiterten Betreuung) oder
11h30/12h30/13h15 wählen (Ende der jeweiligen
Schulstunden), da unsere Betreuungskräfte bei ca. 60
Betreuungskindern den Überblick verlieren!

 Ihr Kind sollte für den Notfall eine Anlaufstelle haben, falls
es aus Versehen zu früh in den Bus steigt (z.B. Oma/Opa
oder Nachbarn/Freunde)



 Die großen Pausen sind zurzeit noch getrennt: Jge. 1/2
frühstücken erst, gehen dann in die Pause, bei den Jgen. 3/4
ist es umgekehrt, um mehr Bewegungsfreiraum für die Kinder
bieten zu können. Auf der Wiese wird gerade ein Bolzplatz
gebaut, damit dieser Teil des Schulgeländes auch ganzjährig
genutzt werden kann.

 Betreuung und Lernzeit
 Anmeldungen jederzeit möglich, Abmeldungen jeweils 4

Wochen vor Schuljahres- bzw. Halbjahresende (s. Vertrag)
 Regelbetreuung bis 13h15 (HA können nur eigenständig

erledigt werden, da ca. 60 Kinder von zwei
Betreuungskräften beaufsichtigt werden)

 Erweiterte Betreuung 13h15 bis 14h30 (gemeinsames
Mittagessen, je nach Anzahl der Kinder Möglichkeit zur
Erledigung der HA)

 Für eine bessere Übersicht sollten die Betreuungszeiten
möglichst gleichbleibend sein  flexible Absprachen sind
dennoch möglich.

 Bei einer Änderung der Betreuungszeit sollte diese im
Hausaufgabenheft oder auf einem separaten Zettel notiert
werden  eine mündliche Mitteilung Ihres Kindes reicht
nicht aus.

 Ist Ihr Kind in der Erweiterten Betreuung, teilen Sie dies bei
der telefonischen Krankmeldung bitte kurz mit, damit wir das
Essen rechtzeitig abbestellen können.

 Lernzeit 14h30 bis 16h00; Hausaufgabenbetreuung, nach
Erledigung freie Spielzeit

 Gesundes Frühstück / zuckerfreier Vormittag
 Bitte täglich ein ausgewogenes Frühstück (Obst, Gemüse,

Brot, zuckerfreies Getränk – möglichst Wasser, Tee, maximal
Apfelschorle) mitgeben.

 Möglichst keine zuckerhaltigen Lebensmittel und Getränke!
 Süßes liefert zwar kurzfristig Energie, welche aber nach

wenigen Minuten wieder verbraucht ist und zu einem
extremen Leistungsabfall führt: Daher bitte auch kein
Traubenzucker mitgeben!

 Wir möchten ein Bewusstsein für gesunde Ernährung
schaffen und somit in Zusammenhang mit unserem
bewegungsreichen Schulvormittag einen Beitrag zur
Vermeidung von Karies und Übergewicht leisten.

 Süßes ist an Geburtstagen selbstverständlich erlaubt, aber
bitte keine Lollis oder Kaugummis!



 Förderverein
 Ohne Förderverein keine Spendeneinnahmen und somit auch

keine Ausgaben möglich! (Das „Finanzamt“ der Schule… ; )
 Mitgliedsbeitrag ab 8,-€ pro Schuljahr
 Einladung zu aktiver Mitgestaltung des Schullebens
 Passive Mitglieder sind ebenso herzlich willkommen ; )
 In letzter Zeit getätigte Anschaffungen: Schaukel, E-Piano,

diverse Musikinstrumente, diverse Spielgeräte, Roller In- und
Outdoor, Zubehör für unser „grünes Klassenzimmer“ u.v.m.

2. Unterricht
 Materialien

 Lernmittelfreiheit in Hessen /das Material ist in Hessen
grundsätzlich kostenfrei. Für den Unterricht notwendige
Hefte und Bücher werden über die Landesmittel finanziert.
Zusätzliche Materialien, welche wir als Differenzierungs- und
Ergänzungsangebote nutzen, werden von Ihnen als Eltern
getragen.

 Hausaufgaben:
 Liste für Hausaufgabenboten erstellen und Änderungen

mitteilen
 Dennoch sind Hausaufgaben Elternsache! Bedeutet:

Im Krankheitsfall müssen die Inhalte und Materialien über
andere Eltern besorgt oder in der Schule noch abgeholt
werden, sofern diese seitens der Schule nicht weitergeleitet
wurden bzw. der HA-Bote die Weiterleitung vergessen hat.

 Bei Unterforderung kann jederzeit sowohl in Deutsch als auch
in Mathe das Zusatzmaterial, welches die FachlehrerInnen
zur Verfügung stellen, verwendet werden. Hier arbeitet
jedes Kind in seinem eigenen Tempo.

 HA sollten vom Kind möglichst frühzeitig eigenständig
erledigt werden. Gern bei Startschwierigkeiten unterstützen
und nach Erledigung kontrollieren und vor allem loben!

 Korrekturen können gern von Ihnen vorgenommen werden,
aber müssen bitte grundsätzlich kenntlich gemacht werden,
indem Sie darüber schreiben o.ä., damit wir die Fehler
wahrnehmen und entsprechend individuell fördern können.


